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Wiesbaden 2022
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Luftleitbahn
Undurchlässige Strukturen (z. B. geschlossene Bebauung oder 
dichte Hecken bis hin zu Waldflächen) sollten vermieden wer-
den. Offene Randbebauung in den Übergangsbereichen beach-
ten.
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Legend
symbol_Luftleitbahn

<all other values>

quali
 Luftleitbahn

´ Kaltluftabflussrichtung

G Ventilationsbahn

G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

 Luftleitbahn eingeschränkt, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

Luftleitbahnen

quali
0

1

Wirkrichtung  
Luftleitbahn

Die Wirksamkeit hängt von der Windverteilung ab.  
Die Ausrichtung der Pfeilsymbole entsprechen der  
bevorzugten Fließrichtung.
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Kaltluftbahn

Sicherung der Flächen mit Kaltluftabflussfunktion und mög-
lichst Freihaltung von Bebauung, bzw. Prüfung auf klimasensib-
le Bautypologien. Bei Entwicklungsmaßnahmen in diesen und 
direkt angrenzenden Bereichen muss eine klimaökologische 
Begleitung erfolgen.
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Kaltluftbahn  
reduziert

Weitere bauliche Verdichtung in diesen Bereichen sollte ver-
mieden werden. Bei Entwicklungsmaßnahmen in diesen und 
direkt angrenzenden Bereichen sollte eine klimaökologische 
Begleitung erfolgen. Entkernungs-, Entsiegelungs- und Begrü-
nungsmaßnahmen zur Verbesserung der Durchlüftung fördern.

´

´

G

G









´

640000,000000

640000,000000

56
52

00
0,0

00
00

0

56
52

00
0,0

00
00

0

¢0 0,075 0,15 0,225 0,30,0375
Kilometer

Legend
symbol_Luftleitbahn

<all other values>

quali
 Luftleitbahn
´ Kaltluftabfluss
 Ventilationsbahn
G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

 Luftleitbahn eingeschränkt, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet
G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

Kaltluftabfluss-
richtung

Die Ausrichtung des Pfeilsymbols entspricht der  
Abflussrichtung der bodennahen Kaltluft. Bei klimasensiblen 
Entwicklungen oder bei Rückbau/Entsiegelung muss die Fließ-
richtung aufgenommen werden.

8°24'0"E

8°24'0"E

8°23'0"E

8°23'0"E

8°22'0"E

8°22'0"E

8°21'0"E

8°21'0"E

8°20'0"E

8°20'0"E

8°19'0"E

8°19'0"E

8°18'0"E

8°18'0"E

8°17'0"E

8°17'0"E

8°16'0"E

8°16'0"E

8°15'0"E

8°15'0"E

8°14'0"E

8°14'0"E

8°13'0"E

8°13'0"E

8°12'0"E

8°12'0"E

8°11'0"E

8°11'0"E

8°10'0"E

8°10'0"E

8°9'0"E

8°9'0"E

8°8'0"E

8°8'0"E

8°7'0"E

8°7'0"E

8°6'0"E

8°6'0"E

50°9'0"N

50°9'0"N

50°8'0"N

50°8'0"N

50°7'0"N

50°7'0"N

50°6'0"N

50°6'0"N

50°5'0"N

50°5'0"N

50°4'0"N

50°4'0"N

50°3'0"N

50°3'0"N

50°2'0"N

50°2'0"N

50°1'0"N

50°1'0"N

50°0'0"N

50°0'0"N

49°59'0"N

49°59'0"N

WI_Stadtgrenze

Luftleitbahnen_Wirkrichtung
Typ
 1

´ 2

µµ¦ 3

µµ¦µµ¦ 4

G 5

6

Luftleitbahnen_2023
Typ

1

2

3

4

FL_Nutzung_Wasser

wi_kak_v01
Value

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30'0 2.500 Meter

Kaltluftabfluss-
richtung reduziert

Die Ausrichtung des Pfeilsymbols entspricht der Abfluss- 
richtung der bodennahen Kaltluft mit reduzierter Wirkung. Bei 
klimasensiblen Entwicklungen oder bei Rückbau/Entsiegelung 
muss die Fließrichtung aufgenommen werden.

 
Durchlüftung/ 
Durchlüftungs-
bahn

Sicherung der Durchlüftung des Stadtgebietes bei denen bei 
austauscharmen und/oder austauschreichen Wetterlagen. 
Hierbei ist vor allem die Ausrichung, Rauigkeit und Breite ent-
scheidend, Änderungen dieser Parameter vermeiden und Of-
fenheit der Ränder fördern.

Windfeld- 
veränderung

Bei Maßnahmen in diesem Bereich muss das heterogene Wind-
feld beachtet werden (Windkomfortbetrachtungen prüfen).
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Hervorhebung dynamische Komponente:

PLANUNGSHINWEISKARTE 2022 
Landeshauptstadt Wiesbaden
Auftraggeber:
Landeshauptstadt Wiesbaden 
Stadtplanungsamt in fachlicher 
Abstimmung mit dem Umweltamt
Gustav-Stresemann-Ring 15 
65189 Wiesbaden 

Auftragnehmer:
INKEK GmbH
Institut für Klima- und Energiekonzepte
Schillerstraße 50 
34253 Lohfelden INKEKInstitut 

für Klima- und 
Energiekonzepte

Maßstab 1:22.500
1 cm = 225 m
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Ausgleichsräume, Grün- und Freiflächen:

PLANUNGSHINWEISKARTE 2022 
Landeshauptstadt Wiesbaden

Kategorie Name Planungshinweise

Ausgleichsraum 
mit hoher  
Bedeutung

Hohe Empfindlichkeit gegenüber Nutzungsänderungen.
Großflächige, klimaaktive Freiflächen mit direktem, positiv 
wirksamen Bezug zum Siedlungsraum. Hoher Einfluss für das 
aktive Kaltluftsystem, das die Siedlungsräume mit Kalt- und oder 
Frischluft versorgt. Hohe klimaökologische Wertigkeit. 
Schützen und Funktionsfähigkeit aufrechterhalten, nach Mög-
lichkeiten weitere Vernetzungen anstreben. Innerstädtische 
Potenzialflächen über Schneisen und Vegetationsflächen verbin-
den.

Ausgleichsraum 
mit mittlerer  
Bedeutung

Empfindlich gegenüber Nutzungsänderungen.
Flächen im indirekten und selten direkten Wirkungszusammen-
hang mit Siedlungsflächen. Hohe klimaökologische Wertigkeit 
der landwirtschaftlichen Flächen im Osten und Westen der 
Stadt. Dadurch wichtige Ausgleichsfunktion zur thermischen 
Entlastung.
Schützen und Funktionsfähigkeit aufrechterhalten. Bei Planun-
gen von Baumaßnahmen ist eine Beurteilung eines klima tisch-
lufthygienischen Sachverständigen bezüglich der Dimensionie-
rung und Anordnung von Bauwer ken sowie der Schaffung von 
Grün- und Ventilations schneisen von Vorteil.

Ausgleichsraum

Geringe Empfindlichkeit gegenüber Nutzungsänderungen.
Flächen mit geringem klimatischen Einfluss auf Siedlungsgebie-
te. Von Siedlungsgebieten abgewandt oder wenig bedeutend für 
die Kalt- und Frischluftproduktion. 
Klimabewusste Entwicklungen sind unter Beachtung des „Boden-
verbrauchs“/ Klimaschutz durchführbar. Eine möglichst geringe 
Gebäudehöhe sowie windoffene Gebäudeanordnungen sind zu 
empfehlen (Ausrichtung beachten!).
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Kategorie Name Planungshinweise

Bebautes Gebiet 
mit geringer Bela-
stung und geringer 
klimarelevanter 
Funktion

Gebiete im Siedlungs- oder Stadtgebiet mit geringer klimatisch-
lufthygienischen Empfindlichkeit aufgrund ihrer Lage und der 
geringen thermischen Belastungen.
Diese Flächen haben keine nennenswerte klimatische Empfind-
lichkeit gegenüber Nutzungsintensivierungen und baulicher 
Nachverdichtung.
Entwicklungen können stadtklimatologische Auswirkungen ha-
ben, sofern ein Einfluss auf die Durchlüftung der Stadt oder die 
Abkühlung in der Nacht besteht, Siedlungsränder offenhalten. 
Nachverdichtungen im Sinne des Klimaschutzes sind stadtklima-
sensibel durchzuführen. 

Bebautes Gebiet 
mit klimarelevan-
ter Funktion

Klimatisch-lufthygienische Empfindlichkeiten gegenüber Nut-
zungsintensivierung. Bestehende Belüftungsmöglichkeiten soll-
ten erhalten und ausgebaut werden. 
Bauliche Maßnahmen und Stadtentwicklungsaktivitäten auf die-
sen Flächen sollen klimasensibel unter Beachtung der Durchlüf-
tung des Gebiets und des Einflusses auf das Stadtgebiet betrieben 
werden und durch ein stadtklimatisches Gutachten begleitet wer-
den.

Bebautes Gebiet 
mit bedeutender 
klimarelevanter 
Funktion

Erhebliche Empfindlichkeit gegenüber Nutzungsintensivierung, 
Bautätigkeit oder weiterer Versiegelung. Diese Faktoren können 
zu erheblichen negativen Auswirkungen der klimatischen Situa-
tion führen und sollten stets durch Mikroklimauntersuchungen 
begleitet werden. 
Für diese Gebiete wird eine Vergrößerung des Vegetationsanteils 
und eine Betonung oder Erweiterung der Belüftungsflächen  
empfohlen. 

Bebautes Gebiet 
mit klimatischen  
Nachteilen

Diese Gebiete sind unter stadtklimatischen Gesichtspunkten  
sanierungsbedürftig. Erhöhungen des Vegetationsanteils,  
Verringerungen des Versiegelungsgrads. 
Zudem wird eine Schaffung oder Erweiterung von möglichst be-
grünten Ventilationsbahnen empfohlen, damit das lokale Belüf-
tungssystem entlastend wirken kann. 
Human-Biometeorologische Empfehlung: Schaffung und Erhalt 
lokaler Gunsträume (Freiräume mit Vegetation und Schatten),  
vor allem in Hinblick auf „Auswirkungen des Klimawandels“ und 
bei unzureichender Belüftung.

Lasträume, Siedlungsflächen:

Planungshinweiskarte und Vorgehensweise nach VDI RL 3787 Blatt 1 
Die vorliegende Planungshinweiskarte (PHK) beruht auf den in der Analysephase gewonnenen Erkenntnissen. Die Erstellung der PHK basiert insbesondere auf den 
stadtklimatischen Ausweisungen der Klimaanalysekarte 2022. Die Klimaanalysekarte weist jedem Ort im Stadtgebiet basierend auf räumlichen Klimaeigenschaften 
(thermische und dynamische Verhältnisse) und unter Berücksichtigung der Gunstwirkung nächtlicher Kaltluftsysteme ein Klimatop zu. Zur Ableitung der räumlichen 
Planungshinweise sind des Weiteren die Auswirkungen des Klimawandels 2031-2060, die Betroffenheitsanalyse 2022 sowie Expertenwissen zur Stadt- und Geländekli-
matologie eingeflossen. Aufgrund der Maßstabsebene werden im Innenbereich nur die Gunsteffekte größerer Grünanlagen (wie die Reisinger Anlage oder der Warmer 
Damm) dargestellt, während kleinere Grünanlagen nicht abgebildet werden. Die bewertenden Stufen der PHK beinhalten Planungshinweise bezüglich der klimatischen 
Empfindlichkeit von Flächen gegenüber nutzungsändernden Eingriffen oder Bebauungsänderungen. Mit Hilfe der Planungshinweise können die stadtklimatischen An-
forderungen in die Planungsprozesse der Flächennutzungs- und Bebauungsplanung eingebracht werden. 
Im Zuge des Klimawandels und der Umweltgerechtigkeit gewinnen die im Rahmen der Klimastudie 2022 erarbeiteten Kartengrundlagen zunehmend an Bedeutung. Die 
PHK dient auch dem Schutz und der Vorsorge zum Erhalt gesunder Lebens- und Arbeitsverhältnisse für die ansässige Bevölkerung. Das schließt die Sicherung bestehen-
der günstiger lokalklimatischer und lufthygienischer Verhältnisse ebenso ein wie im Bedarfsfall die Verbesserung etwaiger Belastungssituationen.
Die Vorgehensweise entspricht der VDI Richtlinie 3787 Blatt 1 (KRdL, 2015), welche beschreibt wie stadtklimatische Sachverhalte in Karten dargestellt, bewertet und 
über daraus abgeleitete Hinweiskarten für die räumlich Planung nutzbar gemacht werden können. Hinsichtlich der Aspekte zur Human-Biometeorologie wird auf die 
Richtlinien VDI 3785 Blatt 1 und VDI 3787 Blatt 2 verwiesen. Hierin werden die zu berücksichtigenden Faktoren für die Bewertungen der Wärmebelastung beschrieben. 

Stadtteilgrenze

Gewässer

Rechtsverbindliche Bebauungspläne,  
welche im Sommer 2022 baulich noch nicht  
oder nicht vollständig umgesetzt wurden
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Klimastudie der Landeshauptstadt 
Wiesbaden 2022

/	Analysierte	Wetterlage	(nächtliche	Situation):	Für	das	Erkennen	von	lokalklimatischen	Einzelheiten	geeignete	Wet-
terlagen	sind	von	hohem	Luftdruck	geprägt,	bei	denen	nur	geringe	Windgeschwindigkeiten	auftreten	und	nur	geringe	
oder	keine	Bewölkung	vorhanden	ist.	Die	geringe	Windgeschwindigkeit	verhindert	die	Zufuhr	von	neuen	Luftmassen:	
innerhalb	einer	einheitlichen	Luftmasse	erreichen	die	lokalklimatischen	Eigenheiten	ihre	größten	Gegensätze.	Geringe	
oder	fehlende	Bewölkung	bewirkt	einen	sehr	ausgeprägten	Tagesgang	nahezu	aller	Klimaelemente,	z.	B.	Temperatur,	
Feuchte	und	Wind.

/	Vorgehensweise	nach	VDI	RL	3787	Blatt	1	(KRdL,	2015):	In	der	vorliegenden	Richtlinie	wird	beschrieben,	wie	stadt-
klimatische	Sachverhalte	in	Karten	dargestellt,	bewertet	und	über	daraus	abgeleitete	Hinweiskarten	für	die	Planung	
nutzbar	gemacht	werden	können.	Diese	Karten	stellen	eine	wichtige	Grundlage	für	die	Flächennutzungs-	und	Bauleit-
planung	auf	kommunaler	und	regionaler	Ebene	dar	und	gewinnen	im	Zuge	des	Klimawandels	und	der	Umweltgerech-
tigkeit	zunehmend	an	Bedeutung.
Hinsichtlich	der	dargelegten	Aspekte	zur	Human-Biometeorologie	wird	auf	die	Richtlinie	VDI	3787	Blatt	2	verwiesen,	
die	wichtige,	im	Rahmen	von	Bewertungen	der	Wärmebelastung	zu	berücksichtigenden	Faktoren	ausführlich	beschrei-
ben	und	zudem	die	Grundlage	dieser	Richtlinie	darstellen.

/	Grundlage	 für	 die	 Klassifizierung	der	 analysierten	 Klimatope	bildet	 der	 stadtklimatische	 Index	 PET	 (physiological	
equivalent	temperature).	Diese	Kenngröße	beschreibt	unter	Berücksichtigung	der	thermophysiologischen	Zusammen-
hänge	das	thermische	Empfinden	des	Menschen	(Brandenburg	und	Matzarakis,	2007)	und	ist	somit	eine	physikalische	
Kenngröße	für	das	Wohlbefinden,	das	vom	thermischen	Wirkungskomplex	abhängig	ist.	
Neutralität	herrscht	dann,	wenn	so	viel	Wärme	vom	menschlichen	Körper	aufgenommen	wird,	wie	auch	selbstständig	
wieder	abgegeben	werden	kann.	Hitzestress	in	den	Belastungsklimatopen	(Überwärmung)	ist	die	Folge.

/	Kartengrundlagen:	 Die	 Eingangsdaten	 des	 modularen	 GIS	 (Geografisches	 Informationssystem):	 Biotopkartierung	
2022	(Umweltamt	LHW);	Gebäudedaten	Stand	2022;	Digitales	Höhenmodell	LIDAR	Befliegung	2020,	Baumstandorte	
2021	(teilweise	ergänzt	2022)
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30'0 2.500 Meter

Luftleitbahn

Luftleitbahn	von	unterschiedlichem	thermischen	und/oder	 
lufthygienischen	Niveau	mit	lokaler	und	regionaler	Bedeutung.	

Bei	Schwachwindlagen	und	windstarken	Wetterlagen	aktiv. 
Durch	Ausrichtung,	Oberflächenbeschaffenheit	und	Breite	 
bevorzugte	Fläche	für	den	Luftmassenaustausch.	
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Legend
symbol_Luftleitbahn

<all other values>

quali
 Luftleitbahn

´ Kaltluftabflussrichtung

G Ventilationsbahn

G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

 Luftleitbahn eingeschränkt, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

Luftleitbahnen

quali
0

1

Wirkrichtung  
Luftleitbahn

Die	Wirksamkeit	hängt	von	der	Windverteilung	ab.	 
Die	Ausrichtung	der	Pfeilsymbole	entsprechen	der	 
bevorzugten	Fließrichtung.
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30'0 2.500 Meter

Kaltluftbahn

Thermisches,	während	der	Nacht	induziertes	Windsystem.	 
Dabei	fließt	die	am	Hang	bodennah	erzeugte	Kaltluft	ab.	Die	

bodennahen	Kaltluftabflüsse	werden	durch	Temperatur-	und	

Dichteunterschiede	initiiert.
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Kaltluftbahn  
reduziert

Teil	einer	Kaltluftbahn	mit	reduzierter	Wirkung	im	bodennahen	

Bereich.	Durch	die	Mächtigkeit	des	Kaltluftabflusses	Über-	/ 
Durchströmung	partieller	Siedlungsbereiche.
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quali
 Luftleitbahn
´ Kaltluftabfluss
 Ventilationsbahn
G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

 Luftleitbahn eingeschränkt, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet
G Durchlüftungsbahnen, klimatisch und/oder lufthygienisch belastet

Kaltluftabfluss-
richtung

Die	Ausrichtung	des	Pfeilsymbols	entspricht	der	 
Abflussrichtung	der	bodennahen	Kaltluft.

Kaltluftabfluss-
richtung reduziert

Die	Ausrichtung	des	Pfeilsymbols	entspricht	der	Abfluss- 
richtung	der	bodennahen	Kaltluft	mit	reduzierter	Wirkung.

 Durchlüftung/ 
Durchlüftungsbahn

Innerstädtische	Luftbahn,	die	insbesondere	bei	wind- 
stärkeren	Wetterlagen	Durchlüftung	ermöglicht.	Korridore	

(Gleisanlagen,	breite	Straßen,	Flussläufe	etc.)	die	als	zusätzliche	

Bahnen	belüftend	wirken.	Kanalisierung	von	Luftströmungen.

Windfeld- 
veränderung

Durch	hohe	Bebauung	hervorgerufene	Störung	des	Windfeldes.	

Hinweis	auf	erhöhte	turbulente	Windgeschwindigkeits- 
änderungen	(Böigkeit)	und	drastische	Windrichtungs- 
änderungen	(Wirbelbildung,	Umströmung).
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Hervorhebung dynamische Komponente:

KLIMAANALYSEKARTE 2022 
Landeshauptstadt Wiesbaden
Auftraggeber:

Landeshauptstadt	Wiesbaden	
Stadtplanungsamt	und	Umweltamt
Gustav-Stresemann-Ring	15	
65189	Wiesbaden	

Auftragnehmer:

INKEK	GmbH
Institut	für	Klima-	und	Energiekonzepte
Schillerstraße	50	
34253	Lohfelden INKEKInstitut 

für Klima- und 
Energiekonzepte

Maßstab	1:22.500
1	cm	=	225	m
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Kategorie Name Beschreibung 

Hohes Abkühlungs-
potenzial

Hauptsächlich Kalt- und Frischluftentstehung

Orientierung	nach	VDI	Klimaeigenschaft:	Freilandklima.	 
Hochaktive,	vor	allem	kaltluft-	und/oder	frischluftproduzierende	

Flächen	im	Außenbereich.	Größtenteils	mit	geringer	Rauigkeit	

und/oder	entsprechender	Hangneigung.

Mittleres Abküh-
lungspotenzial

Hauptsächlich Frischluftentstehung

Orientierung	nach	VDI	Klimaeigenschaft:	Waldklima. 
Hochrelevante	Flächen	für	Frischluft-	und	Kaltluftentstehung,	

hauptsächlich	mit	dichten	Baumbestand.	

Abkühlungs- 
potenzial

Misch- und Übergangsklimate

Orientierung	nach	VDI	Klimaeigenschaft:	Klima innerstädtischer 

Grünflächen.	Flächen	mit	hohem	Vegetationsanteil,	die	zur	 
Abmilderung	von	Wärmeinseln	beitragen.	

 Geringe  
Überwärmung

Schwache Ausprägung von Wärmeinsel

Orientierung	nach	VDI	Klimaeigenschaft:	Vorstadtklima.	Baulich	

geprägte	Bereiche	mit	versiegelten	Flächen,	aber	mit	viel	Vegeta-
tion	in	den	Freiräumen,	größtenteils	ausreichende	Belüftung.

 Moderate  
Überwärmung

Ausgeprägte Wärmeinseln 

Orientierung	nach	VDI	Klimaeigenschaft:	Stadtklima.	Dichte	 
Bebauung,	hoher	Versiegelungsgrad	und	wenig	Vegetation	in	

den	Freiräumen.	Durch	Barrieren	entstehen	Belüftungsdefizite.

 Starke  
Überwärmung

Ausgeprägte Wärmeinseln mit hoher Belastung

Orientierung	nach	VDI	Klimaeigenschaft:	Innenstadtklima.	Stark	

verdichtete	Innenstadtbereiche/City,	Industrie-	und	Gewerbeflä-
chen	mit	wenig	Vegetationsanteil	und	fehlender	Belüftung.	

Klimatope (thermische und dynamische Komponente):
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  Schematische Darstellung der Methodik zur Erstellung der Planungshinweiskarte 2022 der Landeshauptstadt Wiesbaden
     Klimaanalysekarte 2022          Auswirkungen Klimawandel     Betroffenheit der Bevölkerung
                    2031-2060
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               • Lasträume mit bioklimatischen Nachteilen     • Ausgleichsräume mit klimaökologischer Wertigkeit • Lokale Belüftungssysteme   
               • Klima Bestand und Zukunft       • Verortung der Betroffenheit der Bevölkerung
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Klimastudie der Landeshauptstadt 
Wiesbaden 2022

/	Kartengrundlagen:	Die	Eingangsdaten	des	modularen	GIS	(Geografisches	Informationssystem):	
Klimaanalysekarte	Landeshauptstadt	Wiesbaden,	Einwohnerdaten	LHW	Stand	31.07.2023

BETROFFENHEIT DER BEVÖLKERUNG 
Landeshauptstadt Wiesbaden
Auftraggeber:
Landeshauptstadt	Wiesbaden	
Stadtplanungsamt	in	fachlicher	 
Abstimmung	mit	dem	Umweltamt
Gustav-Stresemann-Ring	15	
65189	Wiesbaden	

Auftragnehmer:
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Institut	für	Klima-	und	Energiekonzepte
Schillerstraße	50	
34253	Lohfelden INKEKInstitut 
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Betroffenheit 2022 

Sehr geringe Betroffenheit

Geringe Betroffenheit

Mittlere Betroffenheit

 Hohe Betroffenheit

 Sehr hohe Betroffenheit

 Potenzielle Betroffenheit -  
Flächen mit Bevölkerung der US-Streitkräfte

Flächen mit besonderer Betroffenheit der Bevölkerung

Stadtteilgrenze

Gewässer

BETROFFENHEIT DER BEVÖLKERUNG 
Landeshauptstadt Wiesbaden

Betroffenheit der Bevölkerung

Indikatoren:	Klimatope	der	Klimaanalysekarte	2022	und	Einwohnerdaten	2022

Empfindlichkeit	der	Bevölkerung	anhand	der	Einwohnerdichte	und	des	Anteils	
Kleinkinder	(0-6	Jahre)	und	des	Anteils	Hochaltriger	(über	75	Jahre)

Betroffenheit	kategorisiert	je	100m	Rasterzelle


